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 ________________  

Titelseite 
 

 

Coiffure Rita 
 
Seit 1987 arbeite ich in der Felsenau als Coiffeuse. Dank meiner 
Ausbildung (3 Jahre Coiffeuse) und der langjährigen Erfahrung 
darf ich auf erfolgreiche Jahre zurückblicken. 

Aus Freude an meinem Beruf nehme ich jährlich an Trendkur-
sen teil, um immer auf dem neuesten Stand zu sein und zu blei-
ben.  

Ich arbeite beim Tönen, Färben, Bleichen und bei Dauerwellen 
mit Schwarzkopfprodukten, welche ich aus Überzeugung sehr 
empfehlen kann.  

An dieser Stelle danke ich meiner langjährigen, treuen Kund-
schaft von ganzem Herzen für ihr Vertrauen.  

 
Meine Öffnungszeiten: 
Montag 14.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
 08.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 18.30 Uhr 
Samstag 08.00 bis 12.00 Uhr 

 
Neu: Ab sofort können 
Sie bei mir Magnet-
schmuck kaufen oder 
bestellen. 
 
 
Ich berate Sie gerne. 
 

 
Grosses Bild: Donnerstag, 18. März 2010: Rita Rölli wi-
ckelt einer Kundin die Haare für Dauerwellen. 
 
Kleines Bild: Samstag, 20. März 2010: Ein Herr lässt sich 
die Haare schneiden. 
 

Die Titelbilder können unter www.peterhelfenstein.ch in 
Farbe bestaunt werden. 

 
 
 
 

 

 _______________________________  

Aus der Gemeinde 
 

 
Bauen ausserhalb der Bauzonen 
Das Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement des Kantons Lu-
zern hat für die Beurteilung von Bauten und Anlagen ausserhalb 
der Bauzonen neue Richtlinien erlassen. Die im Kanton Luzern 
für die Umsetzung und den Vollzug der raumplanungsrecht-
lichen Bestimmungen zuständige Dienststelle Raumentwicklung, 
Wirtschaftsförderung und Geoinformation (rawi), Bewilligungs- 
und Koordinationszentrale, erklärt sich bereit auch in Zukunft in 
enger Zusammenarbeit mit den weiteren betroffenen Dienststel-
len die Ermessensspielräume sorgfältig und bürgernah ausschöp-
fen und den Landwirten, Projektverfassern und Planern bei allen 
Fragen hinsichtlich der baulichen Möglichkeiten ausserhalb der 
Bauzonen sowie bei allen Verfahrensfragen behilflich zu sein. 
Die Wegleitung kann im Internet über www.rawi.lu.ch/ 
wegleitung_abz.pdf heruntergeladen werden. 
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Luft-Wasser-Wärmepumpen 
Die Dienststelle Umwelt und Energie (uwe) Kanton Luzern 
macht darauf aufmerksam, dass es immer häufiger vorkommt, 
dass Bauherrschaften eine Luft-Wasser-Wärmepumpe einbauen 
lassen, sei es bei einem Neubau oder als Ersatz für eine veraltete 
Heizung. Luft-Wasser-Wärmepumpen sind baubewilligungs-
pflichtig, weil sie Lärm verursachen können. Die Bauherrschaft 
hat die Aufgabe zu klären, ob eine Wärmepumpe die Lärmgrenz-
werte einhält. Das entsprechende Formular Wärmepumpen-Dek-
laration kann auf der Webseite www.uwe.lu.ch bezogen werden. 
Zeigt die Wärmepumpen-Deklaration, dass die Lärmgrenzwerte 
eingehalten werden, reicht es, wenn die Bauherrschaft die ausge-
füllte Deklaration und ein technisches Datenblatt der geplanten 
Wärmepumpe zusammen mit den Baugesuchsunterlagen ein-
reicht. Die Dienststelle Umwelt und Energie überprüft anschlies-
send die Wärmepumpen-Deklaration. Falls die geforderten Lärm-
grenzwerte nicht eingehalten werden, muss die Bauherrschaft die 
Lärmsituation zusammen mit einem Lärmfachbüro begutachten 
und geeignete Massnahmen festlegen. In diesem Fall lässt die 
Bauherrschaft ein Lärmgutachten als Beleg erstellen und reicht 
dieses mit den Baugesuchsunterlagen ein. Auch in diesem Falle 
überprüft die Dienststelle Umwelt und Energie die Lämbeurtei-
lung auf ihre fachliche und lärmschutzrechtliche Korrektheit hin. 
 
 
Baugesuche 
 
Von Anton Kurmann-Christen, Nespelschür, 
für einen Stallumbau auf Grundstück Nr. 609, Nespelschür 
 
Von Fridolin und Sophie Isenschmid-Brun, Hinter-Wiggern, 
für den Ausbau der Wohnung im Obergeschoss mit Vergrösse-
rung des Balkons und Installation von Sonnenkollektoren im 
Wohnhaus auf Grundstück Nr. 522, Hinter-Wiggern 
 
 
Baubewilligung 
 
An Nicole Birrer und Toni Zangger, Schniderbure 1, 
für den Umbau der Wohnung im Obergeschoss des Wohnhauses 
auf Grundstück Nr. 960, Schniderbure 1, des Franz Birrer-
Stöckli, Schniderbure 
 
 
 

 
 
 
 
 

Auflage der Steuerregister 2007 und 
2008 
 
Die Steuerregister der Gemeinden Willisau und Hergiswil b.W. 
liegen gestützt nach § 160 Absatz 2 StG während 20 Tagen (12. 
bis 30. April 2010) zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Publi-
ziert werden die bereinigten Steuerregister 2007 für Selbständig-
erwerbende sowie die bereinigten Steuerregister 2008 für Un-
selbständigerwerbende und Landwirte. 

Steuererklärung 2009 
 
Die Frist zur Abgabe der Steuererklärung 2009 ist bereits wieder 
abgelaufen. Für die eingegangenen Unterlagen danken wir Ihnen. 
Sollten Sie die Steuererklärung 2009 noch nicht beim Steueramt 
eingereicht haben, bitten wir Sie, dies umgehend zu erledigen 
oder allenfalls eine Fristverlängerung per Mail (steueramt@ 
willisau.ch) oder Telefon (041 972 63 00) zu beantragen. 
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Aktuell 
 

 

Elektra Hergiswil-Dorf 
 
Wichtige Information an alle 
Kabelfernsehabonnenten 
 
Der stetige Wandel im modernen Kommunikationszeitalter geht 
unvermindert weiter. Die vielen Wünsche und Erwartungen der 
unterschiedlichen Konsumenten können nur erfüllt werden, wenn 
das Angebot im Kabelfernsehen immer wieder neu auf die Be-
nutzer ausgerichtet wird. 

Das Senderangebot wird deshalb ständig erweitert und es er-
fordert Anpassungen bei der Frequenzbelegung von Radio- und 
Fernsehprogrammen. 

Alle bisherigen Radio- und Fernsehprogramme werden auf 
neue Frequenzen umgestellt. 
 
Am 13. April 2010 erfolgt die Umstellung im 
Versorgungsgebiet der Elektra Hergiswil 
Die Umprogrammierung am TV-Gerät (Digital Receiver, Auf-
nahmegerät, etc.) kann man mit dem Sendersuchlauf selber vor-
nehmen. Wenn Probleme mit der Sendereinstellung auftreten, 
wendet man sich am besten an einen unserer lokalen Fachhändler 
oder an Ihren persönlichen Gerätelieferanten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für einen Pauschalbetrag von 75 Franken wird er das erste 
Empfangsgerät neu programmieren, weitere Geräte je plus 30 
Franken. 

Die Elektra Hergiswil unterstützt ihre Abonnenten mit einem 
Betrag von 25 Franken, wenn der Fachhändler zugezogen wer-
den muss. Der Gutschein wird allen Abonnenten mit der Post 
zugestellt. 

Als Kabelnetzbenutzer bringt diese Umstellung nicht nur Um-
triebe, sondern jeder kann vom Ausbau bei der Umstellung durch 
bessere Bildqualität und zusätzliche Sender profitieren. 

Neu sind alle angebotenen Radio- und Fernsehprogramme di-
gital empfangbar. Voraussetzung ist aber, dass eine Set-Top-Box 
vor das TV-Gerät geschaltet wird. Die neueste Generation von 
Fernsehgeräten hat das digitale Empfangsgerät bereits eingebaut 
und es braucht keine zusätzlichen Endgeräte mehr. 

Wir empfehlen besonders für Flachbildschirme den digitalen 
Senderempfang einzurichten, damit man vom qualitativ hochste-
henden Fernsehbild profitieren kann. Zudem werden über 120 
TV-Programme unverschlüsselt in der digitalen Technik ange-
boten. 

Wir sind überzeugt, dass mit dem ausgebauten Senderangebot 
im Digital- wie auch im HD-Empfang alle Kabelfernsehabon-
nenten profitieren werden. 

Unter 041 979 00 79 oder auf der Webseite www.elektra-
hergiswil.ch sind weitere Informationen erhältlich.  
 
Fachhändler im Elektra Hergiswil Versorgungsgebiet 
Elektro Schwegler Hergiswil GmbH 041 979 00 79 
TV Wermelinger Hergiswil  041 979 13 33 
Elektro Gander AG Hergiswil/Luthern 041 978 09 78 
CKW Conex AG Willisau 041 971 05 00 
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Offener Mittagstisch 
 
Für alle Interessierten ist der Mittagstisch am Donnerstag, 8. 
April um 11.30 Uhr im Gasthaus zum Kreuz bereit. Anmeldung 
bis Dienstagabend, 6. April, an: Anna Felder, 041 979 14 10 oder 
Elsa Pfäffli, 041 979 11 44. Die Organisierenden freuen sich auf 
viele Teilnehmende. 
 
 
 
 
 
 

25 Jahre Musikschule 
 
Am Freitag, 23. April 2010, feiert die Musikschule Hergiswil ihr 
25-jähriges Bestehen. Von 18.30 bis 19.30 Uhr werden im Schul-
haus Steinacher Musikinstrumente vorgestellt. Von 19.45 bis 
20.45 Uhr findet in der Steinacherhalle ein Konzert mit den 
Lehrpersonen statt. Zu beiden Events sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Jassabend im Gasthaus zum Kreuz 
 
Die SVP Ortspartei Hergiswil führt am Freitag, 16. April um 
20.00 Uhr im Gasthaus zum Kreuz zum ersten Mal einen Team-
Jass mit zugelostem Partner für die ganze Bevölkerung durch. 
Die Jasszettel-Ausgabe beginnt um 19.15 Uhr. Der Einsatz pro 
Jassende/r beträgt 25 Franken. Im Preis inbegriffen ist ein Imbiss 
aus der Kreuzküche. Gespielt wird der Schieber mit Obe und 
Unde. Die Jassleitung hat Toni Stöckli. 

4 Passen zu 12 Spielen ergeben die Einzelrangliste mit schönen 
Preisen. Vier Spieler oder Spielerinnen können sich mit einem 
selber gewählten Namen als Team anmelden. Alle Punkte der 
vier Teamjasser/innen ergeben die Teamrangliste. Die besten 
fünf Teams erhalten ebenfalls schöne Preise. 

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Auf Ihre An-
meldung (079 414 76 94) freut sich der Vorstand der SVP Her-
giswil. 

1. Konzert der Blaskapelle Napfgold 
 
Die Blaskapelle Napfgold hält am Samstag, 24. April ihr erstes 
Konzert. Unter der musikalischen Leitung von Hermann 
Schöpfer wird seit Wochen intensiv geprobt.  

Eröffnet wird dieses Konzert durch die Juniorband Hergiswil. 
Anschliessend unterhält Sie die Blaskapelle Napfgold mit einem 
abwechslungsreichen und interessanten Programm. Von traditio-
nell böhmischer Musik, einem rassigen Marsch, Walzer, rassiger 
Unterhaltungsmusik, ja sogar einem Jodel wird dieses Konzert 
für alle Ohren ein Schmaus. Sicherlich ist auch ein musikalischer 
Leckerbissen für Sie dabei.  

Und wer die Blaskapelle schon ein wenig kennt, weiss, dass 
dies sicher nicht alles sein wird. Anschliessend ans Konzert 
spielt das Schwyzerörgeliquartett Enzibuebe zum Tanz auf. Bei 
einer schönen Tombola können Sie ihr Spielglück testen und die 
Festwirtschaft bietet Ihnen diverse Napfspezialitäten. Auch die 
Musikanten-Bar hat feine Drinks für Sie bereit. Ein Besuch bei 
uns lohnt sich also auf jeden Fall.  

Also reservieren Sie sich doch bitte jetzt schon den Samstag-
abend, 24. April, ab 20.00 Uhr in der Steinacherhalle in Hergis-
wil. Wir freuen uns auf Sie. 

Übrigens: Schon gesehen? Beim Leser-Wettbewerb gibt es 
eine beliebte Blaskapellen-CD zu gewinnen.  
 

 
 
Diese Musikinstrumente werden von der Blaskapelle Napfgold 
zum Klingen gebracht. Bild zvg 
 
 
 
 
 
 

 

Generalversammlung 
 
Am Freitag, 30. April 2010, findet um 
19.30 Uhr im Pfarreisaal der Pfarrkirche 
die 19. Generalversammlung der Spitex 
Hergiswil am Napf statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen, auch Neumitglieder 
sind herzlich willkommen. 
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 _________________  

Rückblick 
 

 

Jungmusikanten brillierten 
 
An der 4. Willisauer Ländlerchilbi vom 13. März mit dem Zent-
ralschweizer Jungmusikantencup nahmen auch zwei Hergiswiler 
Formationen teil. Zum einen war dies die Gruppe „3 M“ (Bild), 
bestehend aus Kurt Müller an der Bassgeige mit seinen beiden 
Söhnen Gery und Loris. Für den 7-jährigen Loris war es der erste 
Auftritt vor Publikum, den er mit Bravour meisterte. Ebenfalls zu 
einem Debut kam das „Wegere Quartett“, welches kurzfristig 
von einem Duo zu einem Quartett umgestellt wurde. Dieses be-
steht aus Erich Unternährer und Florian Rupp (Cornett), Romy 
Aregger (Schwyzerörgeli) und Pascal Grüter (Löffel). Leider 
reichte es keiner der beiden Formationen zum Einzug in den Fi-
nal der drei Besten. Ausser Konkurrenz traten die „Chnöpfli-
dröcker“ als Sieger von 2008 und 2009 an. Sieger der Austra-
gung 2010 wurde die jazzig angehauchte Formation „Diagonal“ 
aus dem zugerischen Hünenberg. f.s. 

 

 „3 M“ mit Gery, Kurt und Loris Müller. Bild Fredi Suter 
 
 
 

Frauenverein beschenkte Betagte 
 
Ich bringe Heiterkeit und Sonne, 
und banne Ärger, Leid und Schmerz. 
Ich fülle neu mit Lust und Wonne, 
mit Mut und Fröhlichkeit dein Herz 

Das hat der Frauenverein Hergiswil am 3. Fastensonntag sich zu 
Herzen genommen. Die Bewohner wurden alle beschenkt. Die 
Frauen bekamen ein herzig zurecht gemachtes Blumenarrange-
ment und wir Männer natürlich ein Fläschchen Wein. Das war 
eine echt christliche Einstellung. 

Manche von uns haben trotz der liebevollen Betreuung des Per-
sonals manches mit sich zu tragen. Ein solcher Lichtblick hilft 
vielen von uns wieder besser über die Runden zu kommen. Im 
Namen der Heimbewohner danken wir dem Frauenverein ganz 
herzlich. 

Hans Birrer 

Aktiv 60+ 
 ........................................................................................................
Die Seniorengruppe nennt sich neuerdings «Aktiv 
60+». Sie will damit zeigen, dass mit 60 noch lange 
nicht Schluss ist. Kürzlich hielt sie ihre Frühlingsver-
sammlung ab. 
 ........................................................................................................
Peter Helfenstein 
 
Am Dienstag, 16. März 2010, fand der erste «Aktiv 60+»-Nach-
mittag um 14.00 Uhr im Pfarreisaal statt. Anna Christen hiess 
alle herzlich willkommen. Der ehemalige Hergiswiler Pfarrer 
(1974 bis 1999), Franz Xaver Hess, nahm die Versammelten mit 
auf eine Reise in die Vergangenheit. Aus seiner grossen Dia-
sammlung zeigte er vor allem Bilder rund ums St. Johann. Mit 
dem Lebensrezept «Alt macht nicht die Zahl der Jahre, alt ma-
chen nicht die grauen Haare, alt ist, wer den Mut verliert und 
sich für nichts mehr interessiert.», ermunterte er die Anwesen-
den, einander Freude zu bereiten und aus dem Leben im Alter 
etwas Wertvolles zu machen. 

Nach einer Kaffeepause informierte Anna Christen über die 
bevorstehende Wandersaison. Immer am ersten und dritten 
Dienstag vom April an trifft man sich um 13.30 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Pfarrhaus, von wo aus man in zwei Gruppen zu 
einer Wanderung aufbricht. Die etwas schnellere Gruppe wird 
von Anna Felder und Josef Müller geführt. Anna Marti, Käthy 
Schumacher und Annelis Marti als Aushilfe führen die zweite 
Gruppe, die lieber etwas gemächlicher wandert. Der Gedenk-
gottesdienst für die verstorbenen Wandermitglieder findet je-
weils am ersten Dienstag im November um 10 Uhr in der Ka-
pelle des St. Johann statt. Annelis Birrer stellte die diesjährige 
Reise vor, welche zur Rossweid in Sörenberg führt. Die Reise 
findet am erstbesten schönen Dienstag im Juni statt. 

Für die Herbstsammlung der Pro Senectute sucht deren Orts-
vertreterin Käthy Schumacher Personen, die beim Geldsammeln 
mithelfen. 10 % der gesammelten Gelder dürfen in der Gemeinde 
verwendet werden. Das waren letztes Jahr knapp 600 Franken. 
Monika Kunz, die das Altersturnen leitet, lässt bekannt geben, 
dass weitere Mitglieder willkommen sind. Wer nicht genug vom 
Turnen hat, widmet sich anschliessend dem Jass-Sport. Der Jass-
nachmittag findet am Dienstag, 16. November 2010, im St. Jo-
hann statt.  

Die Vorbereitungsgruppe (Anna Christen, Denise und Hans-
peter Rölli, Maria Bucher-Bucher, Annelis Birrer, Josef Müller, 
Maria Dubach, Käthy Schumacher, Martha Wermelinger und 
Claudia Christen) war auf der Suche nach einem geeigneten Na-
men, damit mit diesem die Identität der Gruppe sofort erkannt 
wird. Aus einer langen Liste von Vorschlägen einigte sich die 
Gruppe auf den Namen «Aktiv 60+». Mit Aktiv 60+ sind nicht 
nur Wandernde und Jassende gemeint, sondern alle Personen im 
Alter von 60 Jahren und mehr. 
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Kirchgemeinde 
 

 

Kirchgemeinde-Versammlung 
 ......................................................................................  
Alle Vorlagen gut hiessen am 24. März (Mittwoch-
abend) die Stimmberechtigten der Kath. Kirchgemein-
de, so auch die Verwaltungs- und die Investitionsrech-
nung 2009, die beide mit je einem geringen Mehrauf-
wand abschliessen. 
 ......................................................................................  
Vitus A. Ehrenbolger 
 
Hauptgründe für den Mehraufwand in der Verwaltungsrechnung 
sind der um 30 000 Franken geringere Steuerertrag als budgetiert 
(417 000 statt 447 000 Franken) und der fehlende Lastenaus-
gleich (wegen positivem Rechnungsabschluss 2008), wie Kirch-
meier Josef Bucher bei der sehr übersichtlichen Präsentation der 
Rechnungen erläuterte. Aufgrund dessen schliesst die Verwal-
tungsrechnung 2009 - bei einem Gesamtaufwand von rund 
498 500 Franken - mit einem Mehraufwand von knapp 20 000 
Franken ab. 

Die Investitionsrechnung verzeigt einen Aufwand von rund 
123 000 Franken. Der Voranschlag rechnete mit 105 000 Fran-
ken. Der Mehraufwand von knapp 18 000 Franken ist laut Bu-
cher auf zusätzlich ausgeführte Arbeiten an der Erschliessungs-
strasse zurückzuführen. 

Walter Kunz bescheinigte als Präsident der Rechnungskom-
mission dem Rechnungsführer Josef Bucher eine einwandfreie 
Finanzverwaltung und dem ganzen Kirchenrat eine gute 
Amtsführung. 
 
 
Pfarrland-Erschliessung etwas kostengünstiger 
Die Abrechnung der recht aufwändigen Erschliessung des Pfarr-
lands II liegt mit rund 408 000 Franken um 8000 Franken unter 
dem Kostenvoranschlag bzw. unter den beiden seinerzeit dafür 
bewilligten Sonderkrediten (Bauplanung und Bauausführung) 
von total 416 000 Franken. Noch auszuführen ist demnächst der 
Deckbelag, wofür aber eine Rückstellung von 41 000 Franken 
verfügbar ist. 
 
 
Neu sieben statt neun Kirchenräte 
Kirchenratspräsident Oskar Schärli, unter dessen Leitung die 
statutarischen Geschäfte zügig und ohne Einwände behandelt 
und abgewickelt wurden, orientierte in aller Kürze über die be-
reits erfolgte Wahl des Kirchenrates, der von neun auf neu sieben 
Mitglieder verkleinert wird. 

Als Kirchenräte zurück traten nach langjähriger, verdienstvol-
ler Tätigkeit: Walter Dubach, Ober-Fluh (seit 2002 im Amt; er 
vertrat u.a. den Kirchenrat im Pfarreirat und umgekehrt); Pius 
Wermelinger, Ober-Sack (seit 1990), der vorab mit seinem tech-
nischen Flair der Kirchgemeinde sehr nützliche Dienste leistete, 
und Werner Wermelinger, Neuhaus (seit 1982). Ihm, dem Amts-
ältesten, dessen Urgrossvater schon im Kirchenrat mitwirkte, 
oblag vorab die Verwaltung von Land und Wald der Kirchge-
meinde. Alle drei Demissionäre, denen die Kirchenrätinnen als 

kleines Zeichen des Dankes und der Wertschätzung je ein wohl 
verdientes Präsent überreichten, hätten in den erwähnten, teils 
unterschiedlichen Funktionen sehr kompetent gewirkt und bei-
spielsweise bei der Pfarrhaussanierung - als Bauern mit viel 
praktischem Können - sehr beachtliche, kostensparende Fronar-
beit geleistet, wie der Vorsitzende unter lebhaftem Applaus an-
erkennend festhielt.  

In stiller Wahl erfolgte die Bestätigung der sechs sich für eine 
weitere Amtsperiode (2010/14) wieder zur Verfügung stellenden 
Kirchenräte unter dem Präsidium von Oskar Schärli. Ebenso er-
folgte die Wiederwahl der Rechnungskommission unter dem 
Vorsitz von Walter Kunz. 

Neu wurde - auf Vorschlag der FDP - Roger Wermelinger, Sa-
genmatt, in stiller Wahl ernannt. Ihm und den sechs Wiederge-
wählten galten die besten Glück- und Segenswünsche für eine er-
folgreiche Amtstätigkeit. 
 

 
 
Die drei verabschiedeten Hergiswiler Kirchenräte und der Neue 
(von links): Walter Dubach, Pius Wermelinger und Werner Wer-
melinger, zusammen mit dem neu gewählten Kirchenrat Roger 
Wermlinger. Bild Vitus A. Ehrenbolger

 
 
56 Kinder gehen ins Pfarreilager 
Eine weitere offene Zusammenarbeit auf allen Stufen, die künf-
tige Nutzung des Pfarrhauses, die baldige Erstellung eines Un-
terhalts-Perimeters (Pfarrland-Erschliessung), das Einräumen des 
Archivraumes im Pfarrhaus und der Kontaktabend im August, 
bildete einige Kernpunkte im präsidialen Ausblick, derweil Pfar-
reirats-Präsident Daniel Schmidiger über die regen Aktivitäten 
dieses Rates in aller Kürze informierte. Er nannte u.a. den 
respektablen Einsatz für einen weithin stark beachteten 
Weihnachtsschmuck in der Pfarrkirche, den tollen Einsatz der 
Sternsinger im strengen Winter, den erfolgreichen Fastenzmittag, 
den bevorstehenden Abschluss der Statutenrevision und nicht 
zuletzt das Pfarreilager im kommenden Sommer, für dessen 
Gelingen „ein hoch motiviertes Team“ unter der Leitung von 
Walter Kunz vorbereitend am Werk sei. 

Pfarreileiter Hubert Schumacher reichte den präsidialen Dank 
rundum weiter an das ganze Pfarreiteam für die stets offene, ein-
vernehmliche Zusammenarbeit in allen Bereichen. Es bereite ihm 
viel Freude, mit einem solch motivierten Team zu arbeiten, so 
Schumacher, der alsdann noch auf die bevorstehende Karwoche 
und auf Ostern, das Hochfest der Auferstehung, einstimmte. 
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 ______________  

Vereine 
 

 

Frauenverein 
 
Kinder stellen ein Wildbienenhotel her 
Neben den Honigbienen gibt es bei uns über 500 weitere Bienen-
arten, die «Wildbienen». Sie sind 2 bis 30 mm gross, pelzig be-
haart oder nackt und sie sind eifrige Bestäuberinnen von Blumen 
und Pflanzen. Mit einem Wildbienenhotel bieten wir ihnen 
Brutmöglichkeiten. Zudem können wir sie bei ihren Tätigkeiten 
beobachten. Wildbienen stechen kaum. 

Am Samstag, 1. Mai um 13.30 Uhr dürfen Kinder ab ca. 7 Jah-
ren bei Stefan und Karin Marti, Unter-Lindenegg, ein eigenes 
Wildbienenhotel herstellen. Kosten inkl. Zvieri: 12 Franken. 
Anmeldungen bis Donnerstag, 29. April an 041 979 00 49. 
 
 
 
 
Vortrag: Was zu mir passt! 
Verschaffen Sie sich Übersicht über Ihre eigene Frühlingsgarde-
robe. Schaffen Sie Raum für neue Ideen. Sie erhalten Tipps in 
Bezug auf Material, Muster, Linienführung und Accessoires. 
Lust auf mehr? 

Kosten für den Vortrag: Nichtmitglieder 20 Franken und Mit-
glieder 15 Franken. Leitung: Lucia Walthert, Willisau. 

Der Vortrag findet am Dienstag, 27. April um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus statt. 
 
 
 
 
Interesse am Frauenverein? 
Wir sind ein ökumenisch offener, vielseitig interessierter Verein, 
für jede Altersstufe und jede Nationalität. Wir organisieren zeit-
gemässe Kurse und Vorträge in den Bereichen Kultur, Religion, 
Handwerk, Kreativität, Erziehung, Bildung und vieles mehr.  
 
Fühlen Sie sich angesprochen?  
Neuanmeldungen nimmt Käthy Schumacher, Napf-Garage, 041 
979 15 02 oder jede andere Vorstandsfrau bis Ende April gerne 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie! 

Die Neumitgliederaufnahme findet im Rahmen der Maiandacht 
vom Donnerstag 6. Mai, in der Kapelle des St. Johann statt. 
 
 
 
 
Maiandacht 
Im Monat Mai denken wir besonders an Maria. Wir vom Frau-
enverein Hergiswil wollen dieser Tradition treu bleiben. Deshalb 
hat die Liturgiegruppe wieder eine Maiandacht vorbereitet, wozu 
wir Sie alle ganz herzlich einladen.  

Während dieser Andacht werden wir unsere Neumitglieder mit 
einem kleinen «Grüessli» im Verein willkommen heissen. Wir 
treffen uns am Donnerstag, 6. Mai 2010 um 19.30 Uhr in der Ka-
pelle des St. Johann. Anschliessend lassen wir den Abend bei 
Kaffee und Kuchen in der Cafeteria ausklingen. 

Guuggenmusig Änzischränzer 
 
Orientierungsabend 
Möchtest du bei der Guuggenmusig Änzischränzer Hergiswil 
mitmachen? Unser Präsident Daniel Rölli und der Tambour Mike 
Hodel geben dir am Mittwoch, 14. April 2010 um 20 Uhr im 
Gasthaus zum Kreuz gerne Auskunft über die «rüüdige» Fas-
nachtszeit und unser Programm.  

Übrigens sind auch deine Kolleginnen und Kollegen, welche 
mindestens 18 Jahre alt sind, herzlich willkommen, unserem 
Verein beizutreten. Wir freuen uns, dich und deine Freunde am 
Orientierungsabend begrüssen zu dürfen. Weitere Infos über die 
Guuggenmusig Änzischränzer gibt es auf unserer Webseite aen-
zischraenzer.ch 
 
 
Neue Fasnachtsdekoration 
Am Mittwoch, 21. April 2010 um 20.00 Uhr findet im Versamm-
lungslokal des Gemeindehauses ein Infoabend zur Neugestaltung 
der Fasnachtsdekoration statt. Wir laden alle ganz herzlich ein, 
unverbindlich teilzunehmen, um Näheres über das Projekt zu 
erfahren. Bei Fragen steht unser Präsident Daniel Rölli, 079 415 
29 63, gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf viele Interes-
sierte. 
 
 
 
 

Bäuerinnen – neue Ortsvertreterinnen 
 
An der Frühjahrstagung, die am 17. März 2010 in Malters statt-
fand, traten die beiden bisherigen Ortsvertreterinnen (früher 
Kontaktfrauen) Berta Kiener-Schmid, Landhaus und Elsbeth Wi-
prächtiger-Häfliger, Buacher, nach 18-jähriger Tätigkeit zurück. 

In den Personen von Sandra Rogger-Wermelinger, Pfaffenberg 
und Erika Rölli-Marfurt, Opfersei-Neuhaus, konnten die Posten 
neu belegt werden. 

V. l.: Berta Kiener, Erika Rölli, Sandra Rogger und Elsbeth Wip-
rächtiger.  Bild Maria Bucher-Zihlmann

Wir freuen uns über die beiden jungen Nachfolgerinnen und 
hoffen, dass sie mit viel Elan und guten Ideen die Aufgaben als 
Ortsvertreterinnen in unserer Gemeinde angehen. Wir wünschen 
ihnen dazu Freude, Kraft und hoffentlich viele herzliche Begeg-
nungen. 
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 __________________________________________ 

Generalversammlungen 
 

 

Jodlerklub Enzian 
 
Alle Aktivmitglieder wurden auf Mittwoch, 3. Februar 2010, zur 
37. Generalversammlung ins Café Thalmann eingeladen. Mit 
dem „Jubiläumsjutz“ von Margrit Spichtig-Hofer wurde die Ge-
neralversammlung eröffnet. 

Die Rechnung wurde verlesen und einstimmig angenommen. 
Der Präsident Roland Schmid hielt Rückblick auf das vergan-
gene Vereinsjahr. Im Februar 2009 war der JK Enzian zu Gast 
am Jodlerabend des Jodlerklubs Blüemlisalp Scharnachtal. Im St. 
Johann fand das traditionelle Konzert statt. Mit grosser Freude 
durfte der Chor die Hochzeitsmesse des Aktivmitglieds Pascal 
Haas und seiner Braut Eveline Meier bei wunderschönem Früh-
lingswetter mitgestalten. Im Juni erreichten die Enzian-Jodler am 
Zentralschweizerischen Jodlerfest in Dagmersellen mit dem Lied 
„Mi Heimat“ von Oskar Schmalz die Höchstklasse. Das Konzert, 
das Theater und die Tanzmusik wurden von Mitgliedern des 
Vereins bestritten. 

Präsident Roland Schmid wie auch die übrigen Vorstandsmit-
glieder Bruno Unternährer, Sales Felber, Pius Haas und Timo 
Schütz stellten sich erneut zur Verfügung. Auch Christina 
Buchmüller stellt sich als Dirigentin für die nächsten zwei Jahre 
zur Verfügung und wurde von der Versammlung wiedergewählt. 
Die Rechnungsrevisoren Erwin Haas und Walter Jost stellen sich 
ebenfalls für zwei weitere Jahre zur Verfügung. 

Im Sommer besucht der Jodlerklub Enzian das Berner Kanto-
nale Jodlerfest in Langenthal, welches vom 18. bis 20. Juni 2010 
stattfindet.  

Ein grosses Dankeschön durfte Pius Felber für seine 30-jährige 
Treue zum JK Enzian entgegennehmen. 1978 begann er das Pro-
bejahr und 2000 wurde er zum Ehrenmitglied und 2004 zum 
eidgenössischen Veteran ernannt. Auch als Theaterspieler und 
Beleuchter hat er den Verein immer tatkräftig unterstützt. Bruno 
Unternährer ist bereits zehn Jahre Mitglied des JK‘s Enzian. Er 
wurde bereits im Probejahr als Theaterspieler eingesetzt, wobei 
er im ersten Jahr bereits die Regie des Theaters übernahm. Seit 
vier Jahren ist er im Vorstand tätig. 

Ebenfalls seit zehn Jahren ist Roland Schmid Mitglied des 
Jodlerklubs Enzian. Seit sieben Jahren setzt er sich auch als 
Theaterspieler und seit vier Jahren als Vorstandsmitglied für den 
Verein ein.  
 
 
 
 

 

Frauenverein 
 
Am Donnerstag, 25. Februar 2010, durfte Bernadette Grüter in 
der orange- und gelbleuchtenden Steinacherhalle 162 Frauen zur 
Generalversammlung begrüssen. Maria Kunz erzählte einige Ge-
schichten und Sagen aus dem Hinterland. Nach einem feinem 
Essen aus der Küche der Metzgerei Wiprächtiger eröffnete Ber-
nadette Grüter den offiziellen Teil der GV. 

Das Protokoll, welches der Einladung beigelegt war, wurde 
von der Versammlung genehmigt. Annelis Schmidiger hatte die 
Aktivitäten aus dem letzten Vereinsjahr zusammengetragen und 
präsentierte sie nun zusammen mit Ruth Riedweg als Power-
Point-Präsentation. Anschliessend gedachten die Anwesenden 
sechs verstorbener Vereinsmitglieder mit einem Gebet von Prä-
ses Hubert Schumacher. Im dritten Traktandum erläuterte Anna 
Mehr die Zahlen der Vereinskasse und der Spielgruppe, welche 
von der Versammlung auch genehmigt wurden. 

Manuela Christen und Lydia Theiler zeigten mit einer Power-
Point-Präsentation einige Impressionen der Spielgruppe. Manu-
ela schaute trotz Gemeindehausumbau und des Kleinkindergar-
tenangebots der Schule optimistisch in die Zukunft. Aus dem 
Geld, das die Spielgruppe an der letzten GV von der Gemeinde 
erhalten hat, leisteten sie sich ein Spieltuch und einige Sitzkis-
sen. 

Im sechsten Traktandum präsentierten sich zwei Untergruppen 
des Vereins. In der Liturgiegruppe arbeiten Anna Christen, Lis-
beth Dubach, Romy Hodel und Sophie Isenschmid. Sophie er-
klärte der Versammlung einige Aktivitäten während des Jahres, 
so auch die Zusammenarbeit mit den reformierten Frauen am 
Weltgebetstag. Anna Christen schilderte die Entstehung der 
Kleidlifrauen. Federführend war 1970 Sophie Schärli, Wiesen-
grund. Mit einigen Frauen nähten sie 51 Kleider für die Erst-
kommunikanten. Mit einigen kleinen Geschichten schloss Anna 
Christen dieses Traktandum. Ein herzlicher Dank geht an Rita 
Dubach, Claudia Christen, Conny Hodel und Anna Christen für 
ihre Fronarbeit. Sie durften ein Präsent entgegen nehmen. 

Ein vielfältiges Jahresprogramm stellte uns Bernadette Grüter 
vor und hofft dass für jedermann etwas Passendes dabei ist. 
Unter Verschiedenes gab es keine Anträge oder Anfragen. So 
schloss Annelis Schmidiger den offiziellen Teil. 

Ein Dessert aus der Bäckerei Thalmann und die Mohrenkopf-
tombola rundeten die Generalversammlung 2010 ab. 
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Raiffeisenbank Hergiswil 
 ......................................................................................  
Die RB Hergiswil hat auch 2009 gut gearbeitet. Trotz 
schwierigem Finanzumfeld erzielte die Raiffeisen-
bank Hergiswil 2009 - dank grossem Vertrauen in der 
Bevölkerung - erneut beachtliche Zuwachsraten. 
 ......................................................................................  
Vitus A. Ehrenbolger 
 
Am Tag der GV, am Josefstag, war es genau 60 Jahre her, dass 
die RB in unserem Napfdorf gegründet wurde. Den Grundstein 
für die Darlehenskasse (wie die RB damals noch hiess) legten 39 
Gründermitglieder am Sonntag, 19. März 1950. 
 
Mitgliederzahl stieg auf 1368 
Verwaltungsrats-Präsident Urs Kiener, der zur 60. ordentlichen 
GV in der gediegen dekorierten Steinacherhalle neben und unter 
den 290 Stimmberechtigten auch viele Gäste und Behördenver-
treter willkommen hiess, erinnerte zum runden Jahrestag der RB 
an zentrale Grundsätze von Raiffeisen und einige geschichtliche 
Eckdaten der Dorfbank. Letztere habe sich aus bescheidenen An-
fängen zu einer respektablen Dorfbank entwickelt. Diese Tatsa-
che, wie auch der alljährliche Grossaufmarsch zur GV, wertete 
Kiener als Zeichen der Treue und starken Verbundenheit gegen-
über der RB, die - dank 77 Neueintritten im Berichtsjahr 2009 - 
aktuell 1368 Mitglieder zählt (Nettozunahme 54 oder 4,1 Pro-
zent). 

Etwas Kurioses zum Schmunzeln bot der VR-Präsident mit ei-
nem alten Protokollauszug von 1952. Weil sich damals „die 
Bank noch zu wenig stark für solche Beiträge fühlte, entschlos-
sen sich die Vorstandsmitglieder ganz spontan, je zwei Franken 
für den Wiederaufbau des Stephansdoms in Wien zu spenden, so 
dass schliesslich doch noch 12 Franken zusammenkamen und für 
diesen guten Zweck überwiesen werden konnten“. 
 
Erfreuliche Kennzahlen auf solider Vertrauensbasis 
Von einem „guten Jahresabschluss 2009“ konnte einmal mehr 
Bankleiter Markus Koller berichten. Eine starke Vertauensbasis 
von immer mehr Genossenschaftern und Kunden, wie auch Kun-
dennähe, Solidität und Sicherheit, aber auch ein attraktives An-
gebot hätten sich für die RB „in schwierigen Zeiten als verlässli-
che Wegweiser erwiesen und bestätigt“, so Koller. Als „beson-
ders erfreulich“ wertete der Bankleiter den markanten Zuwachs 
an Neumitgliedern, die er im Speziellen willkommen hiess. 

Eher moderat erhöht hat sich im Berichtsjahr die Bilanzsumme, 
die um 1,3 Millionen oder 1,4 Prozent auf 92,58 Millionen stieg 
(im Gründungsjahr 1950 betrug diese laut Urs Kiener noch 
50 586 Fr.). Erfreulich stiegen - in einem Markt, der wieder zu 
traditionellen Sparanlagen tendiert - die Kundengelder, nämlich 
um eine Million auf total 76,48 Millionen, und die Kundengelder 
auf neu 74,92 Mio. Fr. Das Hypothekargeschäft ist nach wie vor 
das Kerngeschäft der RB. 

Der Betriebsertrag stieg um 4,4 Prozent auf 1,67 Millionen, der 
Bruttogewinn beträgt 729 000 Franken und an Steuern entrich-
tete die RB bemerkenswerte 167 000 Franken. „Eine insgesamt 
positive Entwicklung, die einen starken Vertrauensbeweis der 
Kunden in unsere Genossenschaftsbank wiederspiegelt“, bilan-
zierte Bankleiter Markus Koller, der Esther Rölli als neue Bank-
leiter-Stellvertreterin und Patricia Hodel als neue Lernende in 
seinem Mitarbeiterteam begrüsste. 

Neu „Waadt und Genf zum halben Preis“ 
Der Bankleiter verwies sodann auf das sehr bereitgefächerte RB-
Angebot an Beratungen, Dienstleistungen und Attraktionen 
(heuer neu „Waadt und Genf zum halben Preis“ für Genossen-
schafter), ebenso dem vielfältigen Sponsoring; so ist die RB zum 
Beispiel Hauptsponsor der Ringerriege Hergiswil, die als neuer 
Vizemeister den SM-Titel in Griffnähe hat. 

In aller Kürze, ohne Wortbegehren und einstimmig genehmigte 
die GV unter der Leitung von VR-Präsident Urs Kiener alle sta-
tutarischen Geschäfte, so auch die Bilanz und Erfolgsrechnung, 
die Verzinsung der Anteilscheine mit 6 Prozent sowie die Ent-
lastungen der Bankorgane, wobei der Bankleiter die vielfachen 
Worte des Dankes und der Anerkennung an das Bankteam, an 
alle andern Mitbeteiligten und Kunden spontan weitergab. 

Mit einem herzlichen Dankeschön und spontaner Akklamation 
ehrte die Crew der Dorfbank Luzia Fankhauser-Kunz für ihre 20-
jährigen verdienstvollen Tätigkeiten, sei es als Lehrtochter, An-
gestellte, Bankleiter-Stellvertreterin oder Teilzeitangestellte der 
RB Hergiswil, und Urs Kiener, der seit 1990 dem Verwaltungs-
rat angehört und diesen seit 1997 ebenso hervorragend wie elo-
quent präsidiert, wie sein Vize Toni Mehr festhielt. 

 
Bankleiter Markus Koller (links aussen) zusammen mit den wie-
dergewählten Verwaltungsräten und den Geehrten (von rechts): 
Hans Pfäffli, Urs Kiener, Marianne Stöckli, Pia Häfliger, Toni 
Mehr, Luzia Fankhauser-Kunz und Siegfried Glanzmann 
 Bild Vitus A. Ehrenbolger
 

Verwaltungsrat bestätigt 
Mit Applaus bestätigte die GV den bisherigen Verwaltungsrat 
unter dem Präsidium von Urs Kiener für weitere vier Jahre und 
die Revisionsstelle Pricewaterhouse Coopers AG (bis 2013). 

Ein stilles Gedenken widmeten die Genossenschafter der 17 
seit der letzten GV verstorbenen Mitglieder. Ihnen zu Ehren 
spielte die Napfkapelle Napfgold (welche die GV auch festlich 
eröffnete und mitgestaltete) einen musikalischen Abschiedsgruss. 

Wie sehr die Dorfbank zur positiven Entwicklung Hergiswils 
beigetragen hat, hob der vormalige Gemeindepräsident Hans 
Pfäffli in seinem fulminanten Gruss und Glückwunsch als einzi-
ges noch lebendes Gründermitglied sehr anerkennend hervor. 
Die RB sei aus bescheidenen Anfängen gross und stark gewor-
den. Sie habe solide Wurzeln geschlagen und sich zu einer re-
nommierten Dorfbank entwickelt. Er hoffe, und er wünsche ihr 
das zum runden Geburtstag auch von Herzen, dass sie, die Dorf-
bank, auch in Zukunft so jung und dynamisch bleiben und wir-
ken möge. 

Beim obligaten Schätzspiel galt es herauszufinden, dass die 60-
jährige RB ohne Abgänge heute 1788 Mitglieder zählen würde. 
Traditionsgemäss klang die GV nach einem feinen Nachtessen, 
begleitet von beschwingt-farbenfrohen Darbietungen der Willi-
sauer Gruppe „Bestissimo“ in froher Stimmung aus. 
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Gewerbeverein Hergiswil 
 
Zur 23. Generalversammlung des Gewerbevereins Hergiswil am 
12. März 2010 im Restaurant Alpenrösli, Hübeli, konnte die 
Präsidentin Helen Kaufmann 40 Personen begrüssen. Nach dem 
feinen Nachtessen, welches uns von Carmen und René Setz ser-
viert wurde, blickte sie in einem ausführlichen, interessanten Jah-
resbericht auf das letzte Vereinsjahr zurück. Verschiedene Ge-
werbebetriebe präsentierten sich mittels Ausstellungen oder Tage 
der offenen Tür, welche jeweils auch durch Vorstandsmitglieder 
besucht wurden. Die Präsidentin nahm u. a. am Podium in der 
Steinacherhalle Hergiswil zum Thema „Hergiswil in Zukunft“ 
teil. Der Vorstand traf sich, wie jedes Jahr zum gemeinsamen 
Austausch mit dem Gemeinderat und besuchte die Delegierten-
versammlungen des KGL. Der ganze Verein besichtigte die Son-
dermülldeponie in Kölliken und hatte im August einen Gwärbler-
Höck im Buacher. 
 
 
Jahresrechnung 
Die von Kassier Rene Schumacher präsentierte Jahresrechnung 
wies eine leichte Vermögensabnahme aus, da im vergangenen 
Jahr keine aussergewöhnlichen Einnahmen verbucht werden 
konnten. Die Rechnung wurde einstimmig genehmigt, der Jah-
resbeitrag musste um 10 Franken erhöht werden. Diese Erhö-
hung geht zu Gunsten des Schweizerischen Gewerbeverbandes, 
welchem der KGL neu 15 Franken pro Mitglied abliefern wird. 
 
 
Jahresprogramm 
Das von Helen Kaufmann präsentierte Jahresprogramm fürs 
2010 wurde einstimmig angenommen. Geplant sind, im April das 
Projekt „Zusammenarbeit Schule-Gewerbe“, im Juni ein Ausflug 
mit der Besichtigung der Flyer-Fabrik in Huttwil, im August der 
Gwärbler-Höck und im Oktober ein Schulungsanlass zum Thema 
„Marketing“ in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein Menz-
nau. Der Verein präsentiert und bewegt sich. 
 
 
Kilbimärt der Ladengruppe 
Romi Hodel hielt kurz Rückschau auf den zweiten Kilbimärt der 
Ladengruppe vom 10. Oktober 2009. 16 Marktstände, umrahmt 
durch verschiedene Gruppen der Musikschule, ein Rösslispiel 
und ein Beizli lockten zahlreiche Besucher an. Sie machte auch 
bereits Werbung für die dritte Auflage des Kilibimärts am 
Samstag, 9. Oktober 2010. Die Ladengruppe würde sich über zu-
sätzliche Aussteller aus dem Verein sehr freuen.  
 
 
Hega 2012 
Im 2005 fand die letzte Hergiswiler Gewerbeausstellung (Hega) 
statt. Der Vorstand schlägt den Anwesenden vor, am 7-Jahres-
Turnus festzuhalten und im Herbst 2012 die nächste Hega durch-
zuführen. Dieser Vorschlag wird einstimmig gutgeheissen. Der 
Vorstand wird sich nun an die Arbeit machen und mit den ersten 
Planungs- und Vorbereitungsarbeiten beginnen. An der GV im 
nächsten Jahr soll ein Konzept mit Kostenberechnungen für die 
Hega 2012 präsentiert werden können.  

Im Anschluss an den offiziellen Teil der GV konnte man zum 
Dessert übergehen und den Abend beim gemütlichen Beisam-
mensein und mit angeregten Diskussionen ausklingen lassen.  

 ms. 

 _________  

Sport 
 

 

Sportschützen 
 
Kleinkaliber-Jungschützenkurs 2010 
Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche der Jahrgänge 1990 bis 
und mit 2000, Boys und Girls! Wir erwarten eine gute Disziplin, 
Geduld, Zuverlässigkeit und Interesse am Schiesssport sowie ge-
nügend Zeit für den Kurs! 
 

Kurskosten: 70 Franken. 
Anmeldung an: Josef Lötscher, Sonnengrund 3, 
6130 Willisau, 041 970 37 75. 
Anmeldeschluss: Montag, 12. April 2010 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Volleyball-Plauschturnier 2010 
 
Das diesjährige Volleyball-Plauschturnier findet am Samstag, 1. 
Mai 2010 statt.  

Schüler und Schülerinnen bis zum neunten Schuljahr spielen 
am Nachmittag. Am Abend laden wir alle Erwachsenen und 
Junggebliebenen zum Spielen ein. 

Voraussetzungen für die Teilnahme braucht es fast keine. Ge-
fragt sind etwas Freude an der Bewegung und Lust, etwas für 
sich zu tun. Sechs SpielerInnen teilen sich das Volleyballfeld und 
schon kann es losgehen. Macht euch auf die Suche und meldet 
euch an. Zwei kleine Bedingungen gibt es noch. Es sollten nicht 
mehr als drei SpielerInnen auf dem Feld sein, die eine Lizenz 
besitzen. Im Weiteren müssen mindestens drei HergiswilerInnen 
oder Personen, die in Hergiswil arbeiten, Mitglied einer Mann-
schaft sein.  

Wir hoffen, dass sich dieses Jahr genügend Mann-/Frauschaf-
ten anmelden und wir einen gemütlichen und sportlichen Tag or-
ganisieren können. 

Mannschaftsname und Mannschaftsverantwortlicher an: Kath-
rin Rölli, Schlüsselmatte 2, Hergiswil, 041 979 16 49 oder 
roekapet@sunrise.ch. Anmeldeschluss ist am Montag, 26. April 
2010. 
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Ski-Langlauf 
 
42. Engadin Skimarathon 14. März 2010 
Kategorie Herren Masters 9 42,195 km 
169. Walter Flury (Jg. 1937), Bachhalde 3 4:47.05,7 
 
 
 
 
 

Spannendes Netzball-Plauschturnier 
 
Am Samstag, 13. März 2010, führte der SVKT Frauensportver-
ein Hergiswil zum ersten Mal das Netzball-Plauschturnier durch. 
Wir starteten um 11.00 Uhr mit den vier Schüler- und drei Ju-
gendgruppen. Alle Sportler und Sportlerinnen zeigten grossen 
Einsatz und viel Spass. Der Sieg der Schüler ging an die Gruppe 
Ammann Fan Club und bei den Jugendlichen siegte die Gruppe 
Girls Club. 
Rangliste Schüler: 1. Ammann Fan Club, 2. Bad Boys; 3. 
Wild Girls; 4. Power Girls 
 
Rangliste Jugendliche: 1. Böhse Tanten; 2. Girls Club; 3. 
RRH 
 
Dank der tollen Teilnehmerzahl, 19 Mannschaften, begannen die 
Vorrundenspiele der Gruppen Erwachsene und Mixed bereits um 
14.00 Uhr. Schon bald fanden sich die Spielerinnen und Spieler 
mit den Regeln des Netzballspiels zurecht. Es gab begeisternde 
und interessante Spiele zu sehen. Der Kampfgeist war bei allen 
Sportlern und Sportlerinnen erwacht. Jeder versuchte sein Bestes 
zu geben, was auch allen gelang.  

Der SVKT Frauensportverein dankt allen Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen und Besucher fürs Mitmachen und die tolle 
Unterstützung. Er beabsichtigt, das Turnier nächstes Jahr wieder 
durchzuführen. 
 
Rangliste nach der Vorrunde 
Gruppe A: 1. Ringer Fan Club, 2. Damenriege 1; 3. Stärneföifi; 
4. SVKT Hergiswil; 5. Feuerwehr Opfersei; 6. Onderhose; 7. 
Änzischränzer 
Gruppe B: 1. Korbballer; 2. Minder Power; 3. Damenriege 2; 4. 
Red Ladys; 5. No risk no fun; 6. Herger 
Gruppe C: 1. Ringerriege; 2. Männerriege; 3. Netzkiller; 4. 
FTV Alberswil; 5. Eifachso; 6. Gsond ond zwäg 
 
Schlussrangliste 
1. Ringerriege, 2. Ringer Fan Club; 3. Korbballer 
 
Herzliche Gratulation 
 
 
Netzball-Turnier in Ruswil 20. März 2010 
 
Auszug aus der Rangliste 
Schüler: 4. Napfgirls 
Aktive: 9. Napfladys 2 
Elite: 6. Napfladys 1 
 
Am gleichen Tag fand die Schiedsrichter D Prüfung statt. Wir 
gratulieren Andrea Minder zur bestandenen Schiedsrichterprü-
fung. 

Ringen 
 
Schweizermeisterschaft Kadetten und 
Junioren, Martigny 13. März 2010 
 
Kadetten 42 kg: 3. Christian Minder, Ober-Nollental 
Kadetten 46 kg: 1. Martin Grüter, am Goldi 
Kadetten 54 kg: 3. Marco Hodel, Bachhalde 1 
Kadetten 58 kg: 2. David Wisler, Bühlalp 
Kadetten +76 kg: 4. Peter Gerber, Huobacher, Willisau 
 5. Patrick Grüter, am Goldi 
 
Junior 66 kg: 8. Patrick Kunz, Aris (verletzt) 
Junior 74 kg: 1. Raphael Kaufmann, Dorf-Chäsi 
 11. Juli Kurmann, Hinterwald 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 ____________________________  

Wohnungsmarkt 
 

 
Zu vermieten 
 4 ½-Zimmer-Wohnung 2. OG in der Bachhalde 1 

ab sofort 
 4 ½-Zimmer-Wohnung 3. OG in der Bachhalde 1 

ab 1. Mai 2010 
 4 ½-Zimmer-Wohnung 1. OG in der Schachenmatt 2 

ab 1. Juni 2010 
 4 ½-Zimmer-Wohnung 2. OG in der Bachhalde 1 

ab 1. Juli 2010 
 4 ½-Zimmer-Wohnung 3. OG in der Bachhalde 2 

ab 1. Juli 2010 
 4 ½-Zimmer-Wohnung EG in der Schachenmatt 1 

ab 1. September 2010 
Auskunft erteilt die Soziale Wohnbaugenossenschaft, 
Josef Wermelinger, Schlangenacher, Hergiswil b. W., 
Telefon 041 979 13 08. 



S Hergiswiler Läbe 2. April 2010  Seite 13

 
 
 
 
 
 
Prämienverbilligung 2010 
 
 
 
 
 

Prämienverbilligung

Anspruch haben Personen
die am 1. Januar 2010 im Kanton Luzern steuer-
rechtlichen Wohnsitz haben oder quellensteuerpflichtig 
sind
die nach KVG obligatorisch krankenversichert sind 
bei denen die anrechenbaren Richtprämien höher 
als 14,5 % des steuerbaren Einkommens und 1⁄10 des 
steuerbaren Vermögens sind

Auf 50% Anspruch der Richtprämie haben
Kinder, sofern das steuerbare Einkommen 100 000 
Franken nicht übersteigt
junge Erwachsene, sofern sie sich am 1. Januar 2010
in einer mindestens 6 Monate dauernden Ausbildung 
befinden und das steuerbare Einkommen 100 000 
Franken nicht übersteigt

Der Anspruch ist geltend zu machen
mit Anmeldeformular bei der AHV-Zweigstelle Ihres 
Wohnortes
bis spätestens 30. April 2010
(nach Ablauf der Frist besteht der Anspruch anteilsmässig)

Informationen und Beratung
Nähere Auskünfte sowie Formular und Merkblatt 
erhalten Sie über

AHV-Zweigstelle Ihres Wohnortes 
Ausgleichskasse Luzern
www.ahvluzern.ch

AUSGLEICHSKASSE 
LUZERN

©
ak

lu



Seite 14 2. April 2010 S Hergiswiler Läbe

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 _________  

Zitate 
 

 
«Wir haben gelernt, wie die Vögel zu 

fliegen, wie die Fische zu schwimmen; 
doch wir haben die einfache Kunst 

verlernt, wie Brüder zu leben.» 
 

Martin Luther King (1929-1968), US-amerikanischer 
Bürgerrechtler, Friedensnobelpreis 1964 

 
 
 
 
«Ein Archäologe ist der beste Ehemann, 

den eine Frau haben kann; je älter sie 
wird, um so mehr interessiert er sich für 

sie.» 
 

Agatha Christie (1890-1976), englische 
Kriminalschriftstellerin 

Bild des Monats März: Blüomatte, Dienstag, 23. März 2010, 11:42:26 Uhr

Eine Biene besucht eine Krokus-Blüte. Bild Peter Helfenstein
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Gratulationen 
 

 
02.04. Barmettler-Dobmann Maria 80 Jahre 
 Stumpenhaus 
10.04. Kurmann-Kunz Veronika 82 Jahre 
 Steinacher 2 
10.04. Staffelbach-Zemp Marie 75 Jahre 
 Steinacher 2 
11.04. Kurmann-Meier Katharina 82 Jahre 
 Nespelschür 
11.04. Niffeler Josef 75 Jahre 
 Werk- und Wohnheim Murimoos, Muri 
16.04. Birrer-Kronenberg Franz 81 Jahre 
 Pfifferhüsli 
22.04. Kunz-Egli Emma 80 Jahre 
 Steinacher 1 
23.04. Müller-Steiner Alois 80 Jahre 
 Steinacher 1 
28.04. Isenschmid-Bühler Fridolin 80 Jahre 
 Hinter-Wiggern 
29.04. Zemp-Felder Josef 80 Jahre 
 Unter-Langhubel 
30.04. Müller Maria 89 Jahre 
 Steinacher 1 
02.05. Kunz-Roth Jakob 82 Jahre 
 Mittler-Wissbühl 
03.05. Kropf-Schütz Frieda 100 Jahre 
 Steinacher 1 
06.05. Müller-Stadelmann Katharina 70 Jahre 
 Gauchschachen 
Wir gratulieren den Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
zum Geburtstag. 
 

 
 

Rätselecke 
Ekcelestär 

Wie viele Musikinstrumente sind auf dem Bild Seite 5 
abgebildet? Grösseres und farbiges Bild auf: 

http://www.peterhelfenstein.ch/hergiswilerlaebe/2010/2010-
04/IMG_0164.jpg 

 A: 11        B: 12        C: 13 

Schreiben Sie die Lösung bitte auf eine Postkarte und schicken 
Sie diese bis Dienstag, 20. April 2010, an: 

S Hergiswiler Läbe, Chrüzmatte 1, 6133 Hergiswil b. W. 

1. Preis: 1 Einkaufstasche. Handgewoben und gespendet von 
Hedi Brun, Riehen 

2. Preis: 1 CD. Gespendet von der Blaskapelle Napfgold 
3. Preis: 10 A-PRIORITY-Briefmarken à 1 Franken. 

Gespendet von Walter Kunz, Poststellenleiter, 
Hergiswil. 

Das Hergiswiler Läbe dankt der Spenderin und dem Spender 
ganz herzlich.  

 

 
 
 
 
 
 

 ________________________________________ 

Zivilstandsnachrichten 
 

 
Geburten 
 
Bieri, Mario, geboren am 7. März 2010, Sohn des Wenger, Rolf 
und der Bieri, Tamara, wohnhaft in Hergiswil b. W., Ober-
Sagenmatt 
 
Amstutz, Anna, geboren am 16. März 2010, Tochter des Flücki-
ger, Markus und der Amstutz, Verena Ruth, wohnhaft in Hergis-
wil b. W., Luchsern 
 
Haas, Marvin, geboren am 17. März 2010, Sohn des Haas, 
Pascal und der Haas geb. Meier, Eveline, wohnhaft in Hergiswil 
b. W., Ober-Tannen 
 
Steffen, Svenja, geboren am 24. März 2010, Tochter des Stef-
fen, Adrian und der Steffen geb. Marti, Anita, wohnhaft in Her-
giswil b. W., Unter-Krautschütte 
 
 
 
 
 

Gewinner der letzten Ausgabe 
Lösung 

Bauunternehmer 

1. Preis: Margrit Brechbühl-Rölli, Seeblick, 6122 Menznau 
2. Preis: Elisa Aregger, St. Johann 1, 6133 Hergiswil 
3. Preis: Sandra Albisser, Nespel, 6133 Hergiswil 

Die Preise können am Postschalter in Hergiswil abgeholt 
werden. 
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Notfalldienst 
 

 
Ärzte 
In Notfällen rufen Sie immer zuerst Ihren  
Hausarzt an. 
Ist die Praxis des Hausarztes am Abend oder 
über das Wochenende geschlossen, rufen Sie 
die Hausärztliche Notfallpraxis Wolhusen an 041 492 84 84 
 
Tierärzte 
Beginn jeweils am Vortag um 10.00 Uhr  
02.04.  Dr. V. Eng, Hergiswil 041 979 14 44 
04./05.04.  Dr. H. Kunz, Willisau 041 970 19 29 
11.04.  Dr. B. Wyss, Willisau 041 970 23 33 
18.04. Dr. V. Eng, Hergiswil 041 979 14 44 
25.04.  Dr. H. Kunz, Willisau 041 970 19 29 
02.05.  Dr. B. Wyss, Willisau 041 970 23 33 
 
Zahnärzte 
Notfalldienst 0848 582 489 
 
Wichtige Telefonnummern 
 Spitalnotruf 144 
 Strassenhilfe 140 
 ACS Pannendienst 044 628 88 99 
 Polizei 117 
 Feuer 118 
 Rettungsflugwacht 1414 
 Ärzte Notruf Luzern 041 211 14 14 
 
 
 
 

Redaktionsschluss S Hergiswiler Läbe Nr. 5 
Dienstag, 20. April 2010 

 
 
 
 
 
 
 ____________________________  

Veranstaltungen 
 

 
April 
 Napfbiker ab 06.04. jeden Dienstag Biketouren ab 18.30 
2. Sportschützen GV, Sportschützenhaus Luegmatt, 19.30 
2. Skiclub Frohmut Skitag Klewenalp 
2.-18. Schule Osterferien 
5.-10. Musikschule Lager Juniorband mit Jungmusik Menznau, 
7. Feuerwehr Übung Ölwehr, Feuerwehrlokal, 19.30 
9. Feuerwehr Übung MS-Maschinisten, 
  Feuerwehrlokal, 19.30 
9.-10. Schützengesellschaft Einzelwettschiessen/Gruppe, 
  Dagmersellen 

10. Hornusser Meisterschaftsspiel Hergiswil–Arch- 
  Oberwil B, Hergiswil, 13.00 
10. Sportschützen Freundschaftsschiessen mit Menznau, 
  14.00-16.00 
11. Musikgesellschaft/Pfarrei Weisser Sonntag, Kirche, 09.30 
11. Chenderhüeti Bärehöhli Spielgruppenraum, 08.30-11.30 
11. Skiclub Frohmut Saisonabschluss nach Ansage 
12. Feuerwehr Übung TLF-Maschinisten, Feuerwehrlokal, 
  19.30 
12. SVKT Frauensportverein Österlen 
13. Mütter- und Väterberatung mit Anmeldung 10.30-11.50 
 im St. Johann ohne Anmeldung 13.30-16.00 
13. Musikschule Instrumentenvorstellung, Jubiläumskonzert, 
  STH, 19.00 
13. Feuerwehr Atemschutzübung, Feuerwehrlokal, 19.30 
13. Samariterverein Monatsübung mit Feuerwehr, 
  Gemeindelokal, 20.00 
17. Texaid Kleidersammlung 
17. Schützengesellschaft Obligatorisch Schiessen, 
  Schützenhaus, 13.00-15.00 
17. Musikschule Konzert Juniorband Hergiswil und 
  Jungmusik Menznau, MZH Menznau, 20.00 
18. Musikgesellschaft Österlen 
18. Hornusser Meisterschaftsspiel Lotzwil–Hergiswil, 
  Lotzwil, 12.30 
20. S Hergiswiler Läbe Redaktionsschluss 
22. Chenderhüeti Bärehöhli Spielgruppenraum, 08.30-11.30 
23. HELP Monatsübung, Militärunterkunft, 18.30 
24. HELP Delegiertenversammlung Kantonalverband 
  Luzerner Samaritervereine, Menznau 
25. Hornusser Meisterschaftsspiel Hergiswil–Koppigen, 
  Hergiswil, 12.30 
25. Napfbiker Halbtages-Biketour, nach Ansage 
27. MUKI-Turnen Gschbändli mitbringen, Turnhalle 
27. Frauenverein Vortrag: Was zu mir passt!, 
  Gemeindelokal, 20.00 
29. Chenderhüeti Bärehöhli Spielgruppenraum, 08.30-11.30 
30. Spitex  GV 
Mai 
 Napfbiker ab 18.05. jeden Dienstag Biketouren ab 19.00 
1. Sportverein Volleyball-Plauschturnier, STH 
1. Hornusser NW-Meisterschaft Bleienbach, Wiedlisbach, 
  Koppigen–Hergiswil, Bleienbach, 13.00 
1. Frauenverein Kinder stellen ein Wildbienenhotel her, 
  Lindenegg, 13.30 
1. Schützengesellschaft Feldmeisterschaft, Wauwil 
1. Blaskapelle Napfgold Konzert, STH, 20.15 
2. Hornusser Meisterschaftsspiel Graben–Hergiswil, 
  Graben, 12.30 
3. Napfholzspalter 16. Napfholzspalter-Treffen, Wilderswil 
4. MUKI-Turnen Reisli Nachmittag 
6. Chenderhüeti Bärehöhli Spielgruppenraum, 08.30-11.30 
6. Feuerwehr Atemschutzübung, Feuerwehrlokal, 19.30 
6. Frauenverein Maiandacht mit Aufnahme der 
  Neumitglieder, St. Johann, 19.30 
7. HELP Monatsübung, Militärunterkunft 
7.-8. Schützengesellschaft Feldmeisterschaft, Wauwil 
9. Musikgesellschaft Muttertag, Kirche, 09.00 
11. MUKI-Turnen Turnen mit Kindern ohne Mütter, 
  Turnhalle 
11. Mütter- und Väterberatung mit Anmeldung 10.30-11.50 
 im St. Johann ohne Anmeldung 13.30-16.00 
11. Samariterverein Monatsübung, Gemeindelokal, 20.00 




